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Vorwort des Direktors

In Bank- und Wirtschaftskreisen kann die Auflage eines Jahresberichtes Angst 
und Schrecken auslösen, besonders in Zeiten wie diesen. Waren alle Entscheidun-
gen richtig, ist der Gewinn hoch genug, welche Veränderungen sind notwendig?
Legt hingegen eine Schule einen Jahresbericht auf, so ist von Angst und 
Schrecken keine Spur zu sehen. Zum einen beginnen dann bald die er-
sehnten Ferien und zum anderen bietet der Jahresbericht einen um-
fassenden Rückblick über Ereignisse und Leistungen im Verlauf ei-
nes Schuljahres. Und da ergibt sich eine beeindruckende Auflistung.
Trotzdem müssen wir uns auch Fragen stellen wie die Banker und Wirt-
schaftsmanager. Die Schule mit all ihren beteiligten Menschen ist ein sich 
ständig änderndes System. Die meisten Änderungen bewirken die Beteilig-
ten selbst, die Folgen werden sich aber erst in einigen Jahren zeigen. Beste-
hen unsere Schülerinnen und Schüler in ihren Berufen, können sie ihre Stu-
dien und Lehrgänge erfolgreich abschließen, führen sie ein erfülltes Leben?
Beim Klassentreffen in 20 Jahren werden wir vielleicht die Antworten dazu er-
halten. Und wenn wir dann auch noch den Jahresbericht für besondere Erinne-
rungen zu Rate ziehen können, dann hat dieses erste Heft seinen Zweck erfüllt.
Mein Dank gilt dem Redaktionsteam, den Sponsoren und allen Leserinnen und 
Lesern, die die Geschehnisse in unserem Haus  mit großer Anteilnahme ver-
folgen und sich zur großen Schulgemeinschaft der HS/RS/NMS Arnfels zählen.

Wilhelm Gritsch, prov. Leiter
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sowie Hernach Andreas (5RS), Martin Maximilian (4RS) und Zeiler Walter (3RS).
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Wenn sich die Zeiten ändern, . . . dann 
müssen sich auch die Schulen ändern! 
Diese nicht immer gleich erkennbare 
Folgerung beschäftigt die Menschen, 
die mit Schule zu tun haben und auch 
solche, die mehr oder weniger inter-
essiert von außen das Schulgeschehen 
betrachten. Schließlich ist jeder schon 
einmal in die Schule gegangen - und 
somit fast ein Experte. Und außer-
dem war früher eh alles besser, oder?

Weil Schule so tief im Leben der Fa-
milien und Menschen verankert 
ist, gehen Veränderungen nur ganz 
langsam und oft mühsam vor sich, 
politische Interessen und finanziel-
le Vorgaben spielen auch noch eine 
Rolle. Aber trotz aller Erschwer-
nisse kann man da und dort auf 
erfolgreiche Projekte verweisen.
Vor 20 Jahren ergab sich in der Stei-
ermark eine Möglichkeit, eine ganz 
moderne und den Erfordernissen ent-
sprechende Schule an 20 Standorten 
einzurichten – Die Steirische Real-
schule. Frau OSR Hopfgartner konnte 
mit ihrem Team erreichen, dass Arn-
fels einer dieser Standorte wurde. 
Ein Geist der Erneuerung und Verän-

derung „durchlüftete“ das Haus und 
bald zeigten sich die Ergebnisse dieser 
Neuerung – die Absolventen wurden 
begehrte Mitarbeiter in den Betrieben 
und erfolgreiche Maturanten an wei-
terführenden Schulen. Mit dem Be-
ginn des Schuljahres 2011/12 brach-
te eine weitere Veränderung wieder 
frischen Wind. Viele Erkenntnisse aus 
der Realschule, europäische Verein-
barungen und neue wissenschaftli-
che und politische Vorgaben ließen 
eine neue Schulform in Österreich 
entstehen – Die Neue Mittelschule, 
NMS – und Arnfels war wieder dabei!
Es blieb nur wenig Zeit, die Vorgaben 
standortgerecht zu erfüllen, aber das 
LehrerInnen-Team hat Großartiges ge-
leistet, um im September 2011 mit der 
NMS in Arnfels beginnen zu können.

Was sind jetzt die Eckpunkte der Was 
sind jetzt die Eckpunkte der NMS?
Eine spätere Bildungswegsentschei-
dung:
Mit 14 sind die Talente der Kinder 
besser erkennbar als mit 9 oder 
10, und dadurch ergeben sich ver-
besserte Entscheidungen den Be-
rufs- oder Bildungsweg betreffend.

Neue Mittelschule Arnfels - ein Jahr danach...
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Individualisierung und Begabungs
förderung:
Das individuelle Leistungsvermögen 
der Kinder wird berücksichtigt und 
die Stärken, die zweifelsohne jedes 
Kind besitzt, müssen erkannt und 
ausgebaut werden. Begabungsför-
derung ist das passende Schlagwort!
Teamteaching:
Zwei Lehrer betreuen die Kin-
der in den Schularbeitenfä-
chern, so kommt jede und je-
der zur optimalen Unterstützung.
Ergänzende Leistungsbeschreibung:
Neben den bekannten Noten wird 
das Leistungspotenzial des Kindes 
beschrieben und mit Eltern und 
Kindern gemeinsam besprochen.
Wahlpflichtfächer in den dritten und 
vierten Klassen:
Dabei werden die Stärken der 
Schule und der darin unterrich-
tenden LehrerInnen berücksichtigt
Projektunterricht als Be-
reicherung des Lernens:
Zweimal im Jahr wird der Stundenplan 
aufgelöst und alle Lerner beschäftigen 
sich umfassend mit einem Thema.

Freiarbeit als Lernlabor – vom Lehren 
zum Lernen:
Täglich eigenverantwortliches Ler-
nen mit allen Medien in einem 
vorgegebenen Zeitrahmen; der 
Lehrer, die Lehrerin tritt in den 
Hintergrund, sie organisieren das 
Lernumfeld ihrer SchülerInnen
Stufenteams planen gemeinsam das 
Lernen:
Die intensive Zusammenarbeit so-
wie der unmittelbare Austausch 
stärken das LehrerInnenteam.

Am Ende des Schuljahres 2014/15 
ist die Umstellung beendet und 
die ersten Abgänger der NMS Arn-
fels werden wieder gut vorberei-
tet und hochmotiviert ihren Be-
rufs- und Bildungsweg beschreiten.

Die gute Seele unserer Schule
Die SchülerInnen der 3RS reichten 
beim Schülermagazin TOPIC eine Be-
lobigung für unseren tüchtigen Schul-
wart ein. Herr Stelzl ist bei den Schü-
lern sehr beliebt und steht der Schule 
stets mit Rat und Tat zur Seite. Herrn 
Johann Stelzl wurde im Rahmen die-
ser Aktion eine Urkunde überreicht.

Ein besonderer Dank gilt auch unse-
rem tüchtigen Reinigungspersonal 
Roswitha Wechtisch, Hermine Gigerl 
und Aloisia Kröll, die unser Schulhaus 
jeden Tag blitzsauber reinigen und 
damit in entscheidenem Maße zum 
Wohlbefinden für Schüler und Leh-
rer beitragen. Herzlichen Dank dafür!
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12.9.		  Schulbeginn; Wiederholungsprüfungen
16.9.		  Eröffnungsgottesdienst
20.9.		  Halbtagswandertag
29.9.		  Theater im Kino: 4RS
5. - 7.10.	 5RS - Projekttage "Linz"
6. - 7.10.	 Projekt "Lernen lernen" - 1. Klassen
10. - 14.10.	 Berufspraktische Woche - 5RS
11.10.		  Crosslaufstaffel in Heiligenkreuz/Waasen
13.10.		  Fußball-Schülerligaspiel gegen HS Straß
17. - 18.10.	 Projekt "Lernen lernen" - 2. Klassen
19.10.		  Fußball-Schülerligaspiel gegen HS Gleinstätten
27. - 28.10.	 Chor-Workshop mit der Partnerschule in Šentilj
7.11.		  1. Schulforumssitzung
21.11.		  Besuch einer Delegation aus Brandenburg: "Schulpartner	
		  schaft mit Slowenien"
22.11.		  "Safer Internet": 3. - 5. Klassen. Vortrag von Hr. Strassegger
23.11.		  Elternabend "Berufsinformation" - 3. und 4. Klassen
30.11. - 1.12.	 4RS: "Klimaschutz"-Projekt
6.12.		  Elternsprechtag mit Buchausstellung
7.12.		  Schülerliga-Fußball-Hallenmeisterschaft in Leibnitz
12. - 16.12.	 Wintersportwoche Kreischberg - 2. Klassen
19.12.		  Fußball-RAIKA-Hallencup in Leibnitz
		  Weihnachtskonzert mit Spielmusik und Chor in Šentilj (SLO)
21.12.		  Exkursion 3RS: "Antenne Steiermark" und Graz-Besuch
23.12.		  Weihnachtsgottesdienst
11.1.		  Schülerparlament I
13.1.		  Kindertheater im Next Liberty - 1. und 2. Klassen
19.1.		  Tag der Offenen Tür: 8.00 - 11.45 Uhr
24.1.		  ECDL-Prüfung 5RS: Module 2, 4 und 6
31.1.		  Eltern - Lehrer - Schüler - Workshop I
6.2.		  Fußball-Mädchen Landesmeisterschaft in Trofaiach
10.2.		  Lesenacht der 1. Klassen
14.2.		  Bezirks-Schi-/Snowboardmeisterschaften auf der Weinebene
16.2.		  Exkursion 4. Klassen: "Energiemesse Graz"
17.2.		  Verteilung der Schulnachrichten
28.2.		  4RS - GKK "Versicherungswesen und e-card"
29.2.		  4b - GKK "Versicherungswesen und e-card"
5. -9.3.		  Natives at school

Wichtige Termine im Schuljahr 2011/12
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7.3.		  Arbeitsgespräche in Šentilj (SLO)
12. -16.3.	 Berufspraktische Tage - 4. Klassen; Berufspraktische Woche - 	
		  5.RS
13.3.		  Schülerparlament II; Vorstellungsgespräch - Leiterbestellung 	
		  mit 2. Schulforumssitzung
14.3.		  3RS - Exkursion Graz: "Oper backstage"
20.3.		  Ostergottesdienst
22.3.		  3a, 3b - Exkursion Graz: "Oper backstage"
27.3.		  Schülerparlament III; Verhaltensvereinbarungen - Konsequen	
		  zen
29.3.		  Workshop 1 zum Bewegungscoach - Hr. Sborsil
11.4.		  5RS - GKK "Versicherungswesen und e-card"
12.4.		  4a - GKK "Versicherungswesen und e-card"
16. - 20.4.	 4. Klassen – WIEN
17. - 20.4.	 1. Klassen - Projektwoche im "Appelhof" Mürzsteg
19.4.		  Mopedführerscheinprüfung - 5RS in Leibnitz
23.4.		  FSME-Impfung; Zeitzeugen-Ausstellung
24.4.		  Vorträge von Dr. Bödendorfer
		  Workshop 2 zum Bewegungscoach - Hr. Sborsil
		  UNIQA-Fußballturnier für Mädchen in Graz
27.4.		  LeseFreitag
2.5.		  Zeitzeugin Fr. Liska - alle vierten Klassen
3.5.		  2. Elternsprechtag
4.5.		  Raiffeisen-Fußballcup in Großklein
8.5.		  3. Schulforumssitzung; Eltern-Lehrer-Schüler-Konferenz zu 	
		  Verhaltensvereinbarungen 
9.5.		  "Rock4kids I" - Geschichte der Popmusik
11.5.		  Workshop 3 zum Bewegungscoach - Hr. Sborsil
14. - 16.5.	 3a und 3b - Projekttage in Maria Lankowitz
14. - 17.5.	 3.RS - Projekttage in Lignano (ITA)
15.5.		  Lehrer-Exkursion: HTL Kaindorf
18. - 25.5.	 Sprachwoche: Krk
22.5.		  Abschlussbesprechung - Gesundheitsprojekt, Verhaltensver	
		  einbarungen
23.5.		  Bildungsstandardüberprüfung - Mathematik der 4. Klassen
24.5.		  Mädchen-Fußball Bezirksturnier in Arnfels
30.5.		  Mädchen-Fußballturnier in Dobl
		  Graz-Gerichtsverhandlungsbesuch: 4a, 4b
31.5.		  Karin Ammerer: Lesung für die 1. Klassen
31.5. -6.6.	 Projekt 1. Klassen: "Spiel- und Freizeit"
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4. -6.6.		  Musik-Workshop in der JUFA-Deutschlandsberg
5.6.		  Bezirkssportfest in Leibnitz
6.6.		  ECDL-Prüfung 5RS: Module 1, 5 und 7
13.6.		  ECDL-Prüfung 4RS, 4a, 4b: Modul 3
15.6.		  20-Jahr-Jubiläum: Schulkooperation mit Šentilj (SLO) - Festakt 	
		  in der Grenzlandsportstätte
18.6.		  20-Jahr-Jubiläum: Schulkooperation mit Šentilj (SLO) - Kon	
		  zertabend in Šentilj 
28.6.		  Bezirksschwimmtag in Leutschach
2.7.		  Halbtagswandertag
3.7.		  Schlussgottesdienst
5.7.		  "Schule im Bad"
6.7.		  Zeugnisverteilung

Frau OSR Dir. Karoline Hopfgartner geht in Pension...
Frau Dir. Hopfgartner trat am 15. Ok-
tober 1972 unter Direktor Zimmer-
man ihren Dienst als Lehrerin in der 
HS Arnfels an. Ihre Unterrichtsfächer 
waren Englisch, Geschichte und Sport, 
der damals noch Leibesübungen hieß. 
Sie war viele Jahre als Klassenvor-
stand, Fachkoordinator und als 
Leiterstellvertreter tätig. Sie be-
treute die SchülerInnen auch als 
Bildungsberaterin, bis sie 1989 die 
Leitung der HS Arnfels übernahm.
Die Erneuerung des Englisch-Unter-
richts und der Sport waren ihr ein gro-
ßes Anliegen. Besonders der Schul-
sport und Sportunterricht lagen ihr als 
Lehrerin und als Leiterin am Herzen.
Während ihrer Zeit als Leiterin gab es 
bemerkenswerte Veränderungen im 
und am Haus. Der Zubau und Umbau 
am Ende der 90er Jahre, eine neue 
Zentralgarderobe sowie ein neu-
es Konferenzzimmer ermöglichten 
ein neues Lebens- und Lerngefühl. 

Die Einführung der Realschule brach-
te zahlreiche pädagogische Ver-
änderungen, wie Teamteaching, 
Sprachunterricht in Englisch, Fran-
zösisch und Slowenisch, mit sich.
Die Abschaffung der Leistungsgrup-
pen sowie die Übernahme des Re-
alschulmodells in alle Klassen er-
folgten ebenso unter ihrer Leitung.
Am Ende ihrer Dienstzeit steht die Ein-
führung der Neuen Mittelschule als 
besonderer Abschluss und Neubeginn.
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Direktion: 
	 OSR Hopfgartner Karoline: 	
	 Leiterin bis 30.11.2011; E, 	
	 GS, BSPM
	 SR Gritsch Wilhelm: prov. 	
	 Leiter seit 1.12.2011; D, GS, 	
	 GW

Literarische LehrerInnen: 
1)	 Dipl. Päd. HOL Adam Renate 	
	 D, GW 
2)	 Dipl. Päd. HOL Felfer Barbara 	
	 KV 1cNMS; D, BSPM
3)	 HOL Gergely Eva: 
	 KV 4a; M,  TxWe, EH, BOBI, 	
	 Integration
4)	 Dipl. Päd. SR Held Johann
	 KV 1aNMS; M, PC, BOBI
5)	 Dipl. Päd. HOL Holler Gabriele	
	 M, TeWe
6)	 HOL Körbler Ernst
	 D, BU, ME, SLO
7)	 Dipl. Päd. HOL Kranabetter Renate	
	 M, BU
8)	 HOL Kreiner Heinz
	 M, BSPK
9)	 Dipl. Päd. HOL Krump Barbara 	
	 KV 2aR; E, BU, BE, 
10)	 Dipl. Päd. HOL Lippnegg-	
	 Johansen Bente
	 E, BSPM
11)	 HOL Mayer Isabella
	 KV 4RS; D, GS, BE
12)	 Dipl. Päd. HOL Mörth Rosamunde 	
	 M, GS
13)	 HOL Sölls Franz
	 KV 5RS; M, GS, BWL, BuHa
14)	 HOL Sölls Susanne

	 KV 2RS; D, BE, E, Französisch
15)	 SR Schuiki Rudolf
	 KV 3RS; M, PC, TeWe
16)	 Dipl. Päd. HOL Stelzl Franz
	 KV 1bNMS; E, ME
17)	 Dipl. Päd. HOL Zöhrer Emma 	
	 D, BSPM 
18)	 Dipl. Päd. HOL Zöhrer Manfred 	
	 Administrator; M, BSPK
19)	 Dipl. Päd. VHL Asel Marianne 	
	 KV 4b; E, ME
20)	 Mag. Buhr Simone: D, IT
21)	 Dipl. Päd. VHL Chiheb Dagmar 	
	 KV 3bR; E, GW
22)	 Dipl. Päd. VHL Kriebernegg Herbert: 	
	 D, ME
23)	 Dipl. Päd. VHL Waltl Johannes 	
	 D, BSP
24)	 VSL Krobath Irmgard
	 Integration; derzeit KU 
25)	 VSL Schweiger Heidrun		
	 Integration; Stammkl. 1ai
26) 	 Dipl. Päd. VSL Schnabel Eva-Maria 	
	 Integration; KV 3aR; Stamm	
	 kl. 3ai

Lehrerin für TxWe und EH:
27)	 VLfWEuHW Hautzinger Josefine 	
	 TxWe, EH 

ReligionslehrerInnen:
28)	 VRL Perstel Maria
	 R
29)	 Dipl. Päd. VRL Skazedonigg Helga 
	 R
Gastlehrer:
30)	 BOL Gerald de Crinis
	 ET, WP 

Lehrkörper 2011/12
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1a NMS

1.	 Hanna Cresnik
2.	 Dominik Ehrnhofer
3.	 Katrin Hafner
4.	 Lukas Hohl
5.	 Tobias Hötzl
6.	 Sarah Jauschneg
7.	 *Myriam Lokula Lukolo
8.	 Larissa Peißer
9.	 Philipp Plankl

10.	 Christopher Poscharnik
11.	 Zahra Rahmani
12.	 Andreas Repolusk
13.	 Samuel Riederer
14.	 Michael Schmiderer
15.	 Abram Steininger
16.	 Stefan Stelzl
17.	 Laura Weisch

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. SR Held Johann
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1b NMS

1.	 Florian Brunner
2.	 Lena Haibl
3.	 Julia Hartinger
4.	 Nino Heiserer
5.	 Reinhold Köck
6.	 Laura Kröll
7.	 Lukas Krainer
8.	 Julia Labanz
9.	 Magdalena Legat
10.	 Lisa  Melcher

11.	 Saskia Mercnik
12.	 Simon Mlatschnik
13.	 Nadine Orgl
14.	 Justin Osoinik
15.	 Melanie Rannegger
16.	 Anna-Katharina Salzger
17.	 Nicole Sammer
18.	 Daniel Stopper
19.	 Sebastian Teltscher

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Stelzl Franz
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1c NMS

1.	 Katja Aldrian
2.	 Mario Degasperi
3.	 Nico Fack
4.	 Jasmin Fagitsch
5.	 Lisa-Christin Fauland
6.	 Magdalena Grabner
7.	 Markus Grebien
8.	 Anabel Hutter
9.	 Jasmin Kürbisch
10.	 Pascal Legen

11.	 Sabrina Miutz
12.	 Michael Preßnitz
13.	 Lena Reiterer
14.	 Pascal Saurwein
15.	 Michael Stefanzl
16.	 Katharina Strablegg
17.	 Marcel Strohmaier
18.	 Alois Vollmaier
19.	 Mercedes Wesonig
20.	 Daniel Zitz

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Felfer Barbara
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2a

1.	 Anna-Maria Berger
2.	 Michelle Garber
3.	 Regina Krainz
4.	 Jürgen Löscher
5.	 Daniela Lederhaas
6.	 Marie-Kristin Marx
7.	 Stefanie Muster
8.	 Roni-Rose Ninio
9.	 Marcel Paschek
10.	 Jessica Pürstner
11.	 Niklas Rebernik

12.	 Tobias Rebernik
13.	 Robert Resch
14.	 Verena Santl
15.	 Manuel Stelzl
16.	 Michael Strohmeier
17.	 Sebastian Wallner
18.	 Heiko Wechtitsch
19.	 Julian Wegl

20.	 *Raphael Koseak

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Krump Barbara
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2RS

1.	 Kristin Benedikt
2.	 Tobias Birnstingl
3.	 Stefanie Eory
4.	 Katharina Fürnschuß
5.	 Christian Gradisnik
6.	 Simone Hartinger
7.	 Gerhard Lampl
8.	 Stefanie Legat
9.	 Sue Martin
10.	 Teresa Muster
11.	 Elias Peitler
12.	 Christina Posod

13.	 Vera Rebernik
14.	 Manuel Rojko
15.	 Priya Schweiger
16.	 Julia Steiner
17.	 Sophie Steinscherer
18.	 Tanja Tiran
19.	 Franz-Josef Tscher		
	          monegg
20.	 Lena Vollmann
21.	 Laurin Waitz
22.	 Michelle Werschnegg
23.	 Katja Wutti

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Susanne Sölls
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3a

1.	 Zulfija Dadaeva
2.	 Georg Fürst
3.	 Patrik Gosch
4.	 Stefan Haschek
5.	 Michael Koller
6.	 Anita Kürbisch
7.	 Kerstin Krencan
8.	 Sarah Kronabitter
9.	 Tobias Lais

10.	 Michelle-Marie	
Lanzl
11.	 Julia Raminger
12.	 Elias Reicher
13.	 Sabrina	 Santl
14.	 Denise	 Suppan
15.	 Lisa-Marie Tynnauer
16.	 Sebastian Walzl
17.	 Daniel Werdnig

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. VSL Eva-Maria Schnabel
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3b

1.	 Marcel Gaube
2.	 Miriza Haxhiu
3.	 Anja Labanz
4.	 Michael Lampl
5.	 Stefan Lederhaas
6.	 Janine Orgl
7.	 Aaron Passegger
8.	 Sabrina Sorger

9.	 Alexander Strauß
10.	 Lukas Stroppa
11.	 Nadine Truschnegg
12.	 Laura Weiß
13.	 Florian Zitz

14.	 *Bibiane Koseak

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. VHL Dagmar Chiheb
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3RS

1.	 Katrin Benedikt
2.	 Elisabeth Dworschak
3.	 Janyn Ekart
4.	 Michelle Fauland
5.	 Philipp Feldhofer
6.	 Rebecca Gößler
7.	 Lena-Sophie Hack
8.	 Gregor Lederhaas
9.	 Lukas Lederhaas
10.	 Christopher Legat
11.	 Raphael Maier

12.	 Moritz Martinak
13.	 Sabrina Mihelic
14.	 Elisabeth Miutz
15.	 Jasmin Pastolnik
16.	 Veronika Rieger
17.	 Fidane Shabani
18.	 Marianne Stifter
19.	 Elisabeth Temmel
20.	 Kristina Vollmaier
21.	 Walter Zeidler

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. SR. Rudolf Schuiki
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4a

1.	 Marcel Donik
2.	 Dominik Hötzl
3.	 Fabian Hofmann
4.	 Johann Klinger
5.	 Julia Klinger
6.	 Michael Kronabitter
7.	 Markus Löscher
8.	 Sebastian Loinig
9.	 Katharina Marx

10.	 Michaela Mayer
11.	 Michael Neubauer
12.	 Tanja Peitler
13.	 Carmen Reiterer
14.	 Jennifer Schuster
15.	 Raphael Tuttner
16.	 Daniel Wendelmaier-	
  	 Zelesinger
17.	 Christina Zitz

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Eva Gergely
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4b

1.	 Florian Bäck
2.	 Sandro Degasperi
3.	 Kevin Flucher
4.	 Dario Kleindienst
5.	 Philip Kolar
6.	 Jeannine Passenegg
7.	 Christoph Pommer

8.	 Susanne Repolusk
9.	 Günter Resch
10.	 Hanspeter Schönegger
11.	 Tobias Schmidt
12.	 Tobias Stelzl
13.	 Julia Zweidick

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. VHS Marianne Asel
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4RS

1.	 Marcel Andrä
2.	 Bernd Cresnik
3.	 Kevin Fauland
4.	 Anna Gaig
5.	 Eva Golob
6.	 Susanne Held
7.	 Sarah Hernach
8.	 Christina Körbler
9.	 Raphael Krasser
10.	 Julian Krassnitzer
11.	 Daniela Löscher
12.	 Marcel Lamprecht
13.	 Maximilian Martin
14.	 Christoph Mihelic

15.	 Almedina Music
16.	 Jasmin Peitler
17.	 Johanna Peitler
18.	 Julia Posod
19.	 Katharina Prasser
20.	 Theresa Reiterer
21.	 Lisa Robnik
22.	 Melanie Schmid
23.	 Julia Schrotter
24.	 Sebastian Steinscherer
25.	 Daniel Temmel
26.	 Stefan Theußl
27.	 Isabella Wruss

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Isabella Mayer
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5RS

1.	 Stefan Boschmeier
2.	 Dorothea Egger
3.	 Gabriel Gaisch
4.	 Andreas Hernach
5.	 Manuel Kaufmann
6.	 Kevin Koschir
7.	 Michael Löscher
8.	 Manuel Legat
9.	 Melanie Legen
10.	 Simone Lierzer
11.	 Beatrice Marx
12.	 Christopher Müller

13.	 Matthias Münzer
14.	 Alexander Muster
15.	 Sanya Nagler
16.	 Verena Oswald
17.	 Lukas Reicher
18.	 Julia Rothschädl
19.	 Leonardo Sammer
20.	 Martin Schwarzl
21.	 Jenny Smerecnik
22.	 Manuel Stelzl
23.	 Anna Stroppa

Klassenvorstand 
Dipl. Päd. HOL Franz Sölls
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Projekttage in Linz der 5RS
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm in kultureller, technischer 
und historischer Weise absolvier-
ten die Schüler der 5. Realschul-
klasse Anfang Oktober in Linz.
Eine Stadtführung mit den wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten, der 
„Weg über den Dächern von Linz“, 
die Stahlwelten und Werksführung 
der Voestalpine, der Besuch des 
Ars Electronica Centers, sowie das 
Konzentrationslager Mauthausen 
machten diese Tage zu einer wert-

vollen Ergänzung des herkömmli-
chen Unterrichts in der Schulklasse.

Berufspraktische Woche der 5RS
In der 8. Und 9. Schulstufe finden jähr-
lich drei „Berufspraktische Tage“ bzw. 
zwei „Berufspraktische Wochen“ statt.
Jeder Schüler sucht sich 
jene Berufssparte aus, die 
ihn am meisten interessiert. 

Sie lernen dabei die Berufswelt 
und vor allem die Schwerpunkte ih-
res ausgewählten Berufes kennen.
Das Lösen von Aufgaben und Proble-
men wird ihnen in der Praxis gezeigt. 
Dabei dürfen sie sogar oft selbst Aufträ-
ge erfüllen oder selbst Hand anlegen.
Nach dem „Berufspraktikum“ berichtet 
jeder Schüler in der BO – Stunde über 
seine Erfahrungen und Erkenntnisse.
Vielen fällt dadurch die Berufswahl 
viel leichter, viele Schüler bekom-
men dadurch bereits einen Lehrplatz.

Tanzkurs der 4. und 5. Klassen
Mit viel Schwung und Begeisterung 
nahmen die SchülerInnen der 4. und 5. 
Klassen an einem Schnuppertanzkurs 
teil, der von Herrn und Frau Sölls gelei-
tet wurde. Eindeutiger Lieblingstanz 
der Jungtänzer war dabei  der Discofox.
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Wintersportwoche der 2.Klassen am Kreischberg
Vom 12. bis 16. Dezember 2011 fuhren 
17 Schüler der 2a und 21 Schüler der 
2R auf Schikurs nach Murau /Kreisch-
berg. Die Unterbringung erfolgte wie 
jedes Jahr im JUFA Murau und täglich 
ging es von hier aus mit der Murtal-
bahn zum Schigebiet Kreischberg. 

Schneefall und Sonnenschein waren in 
dieser Woche gleichmäßig verteilt, für 
Schifahrer und Snowboarder war es 
auf alle Fälle eine erfolgreiche Woche.

Schi- und Snowboard- Schulmeisterschaften
Bei den Schulschimeisterschaften 
des Bezirkes Leibnitz am 14. 2. 2012 
auf der Weinebene war die NMS 
Arnfels auch heuer wieder sehr er-
folgreich, wie die nachfolgende Auf-
stellung der Platzierungen zeigt:
Snowboard:
Schülerinnen II
2. Platz Julia Zweidick
3. Platz Theresa Reiterer
Schüler I
1. Platz und Tagesbester Manuel 
Stelzl

Schi alpin:
Schülerinnen I
2. Platz Katharina Strablegg
6. Platz Hanna Cresnik
Schüler I
3. Platz Tobias Rebernik
4. Platz Sebastian Teltscher
Die vorbereitenden Schitage mit Franz 
Stelzl, Simone Buhr und Hannes Waltl 
waren auch in diesem Schuljahr wich-
tige Übungseinheiten für die Schüler.
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Natives at school

Oper backstage - Exkursion nach Graz der 3a/b

Am 22. März waren die 3aR und 
die 3bR Klasse in Graz und hatten 
eine Backstageführung im Opern-

haus – ein eindrucksvolles Erlebnis. 
Die SchülerInnen konnten hinter 
die Kulissen schauen und nahmen 
wertvolle neue Erfahrungen mit.
An diesem Tag besuchten die beiden 
Klassen auch das ORF Landesstudio 
Stmk. Hier sahen die SchülerInnen, 
wie eine Fernsehsendung entsteht 
und wie viele kleine Schritte zur Ent-
stehung einer Radiosendung notwen-
dig sind. Besonders eindrucksvoll war 
für die SchülerInnen, dass sie selber 
hinter der Kamera stehen durften.

Von 5. bis 9. März unterrichteten Leh-
rer aus GB und der USA SchülerInnen 
der 2., 3. und 4. Klassen fünf Stunden 
täglich in Englisch. Die SchülerInnen 
lernten bei der mündlichen Kommuni-
kation nicht nur eine Menge, sondern 
hatten dabei auch noch sehr viel Spaß.

Rock 4 kids
Ein Mitmach-Konzert der Extraklasse 
bot die Rock-Formation „Freistunde“, 
die am Mittwoch, den 9.Mai 2012, 
die Schüler und Schülerinnen um die 
Mittagszeit zum Mitsingen, Mittanzen 
und Mitarbeiten animierte. Zweck 
dieses Konzertes war es, den Schülern 
ein anschauliches Bild der Entstehung 

der populärsten Kunstform zu geben.
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Durch die Zusammenarbeit mit der  
StGKK seit dem Schuljahr 2005/06 
konnten an unserer Schule viele ge-
sundheitsförderliche Aktivitäten um-
gesetzt werden. So fanden Vorträge 
für Eltern, Workshops für SchülerIn-
nen sowie Veranstaltungen für das 
Lehrerteam zu den Themen Ernäh-
rung, Bewegung, Umwelt und psycho-
soziale Gesundheit statt. Wir sind auch 
stolz auf die Auszeichnung „Gesunde 
Schule“ seit dem Schuljahr 2007/08.
Die aktive Pause und die tägliche voll-
wertige Jause gehören zum Schulalltag.
Heuer wurden folgende  Projekte rund 
um die Gesundheit durchgeführt:
Klimaschutzprojekt:
Die SchülerInnen der 4 RS nahmen 
am 30.11. und 1.12.2011 an einem 
Klimaschutzprojekt teil, durchge-
führt von Mitarbeitern des UBZ.
An diesen beiden Projekttagen 
wurden Grundlagen zum Klima-
wandel und Treibhauseffekt erar-
beitet und die Folgen analysiert. 
„www –sicherer Umgang mit Han-
dy und Internet“ am 22. November 
Herr Klaus Strassegger, Leiter der 

Akademie für Wissensmanagement, 
informierte die SchülerInnen der 3. 
und 4. Klassen über Internetabzocke, 
Gewalt und Pornographie im Internet, 
Urheberrechte, Schutz der Privatsphä-
re, Cyber-Mobbing, und vieles mehr.
Mit diesem Vortrag sollen die On-
line-Risiken minimiert und die Me-
dienkompetenz im Umgang mit 
dem Internet gefördert werden.
Bewegungscoaches
Damit mehr Bewegung in den Schul-
alltag kommt, werden jetzt dreizehn 
Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. 
Klasse, die an drei Ausbildungstagen 
mit abschließendem Lehrauftritt in ei-
ner 1. Klasse zum "Bewegungscoach" 
ausgebildet wurden, nun in allen Klas-
sen mit Bewegungsspaß zu einem 
erfolgreicheren Lernen beitragen. 

Keep fit - Gesunde Schule, bewegtes Leben

Klettern der 2.Klassen
Flying Fox, Outdoor Kletterwand, 
Seilrutschen und vieles mehr erleb-
ten die Schüler der 2. Klassen am 
23. April 2012 im Klettergarten im 
Retzhof. Für einige Stunden konn-
ten die Schüler, die bereits im Vor-
jahr am Appelhof eine Kletterausbil-
dung genossen haben, sich wieder 

gesichert in den Seilen, Übergän-
gen oder Kletterwänden beweisen 
und ihr Selbstvertrauen stärken.
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Computerführerschein - ECDL
"Der ECDL macht aus Unwissenden 
Wissende im digitalen Leben" - die-
se Feststellung, nachzulesen in den 
"ECDL News" der Österreichischen 
Computer Gesellschaft, kann man nur 
vollends zustimmen. Mit dem ECDL- 
Computerführerschein erwerben die 
SchülerInnnen neben ihrer normalen 
Ausbildung wichtige Zusatzqualifikati-
onen für ihr zukünftiges Berufsleben. 
Die Anforderungen sind bei diesen 
ursprünglich für die berufliche Fort-
bildung von Erwachsenen vorgesehe-
nen Prüfungen sehr hoch. Zehn Schü-
lerInnen der 5.RS Klasse der NMS/HS/
RS Arnfels haben auch im heurigen 
Jahr wieder das Projekt „ECDL“ unter 
der Leitung von Dipl. Päd. HOL Man-
fred Zöhrer gestartet und mit ausge-

zeichnetem Erfolg abgeschlossen - ein 
tolles Ergebnis, das ein hohes Ausbil-
dungsniveau und eine umfassende 
EDV-Kompetenz beweist. Dem gesam-
ten ECDL-Team herzliche Gratulation 
zu den hervorragenden Leistungen!

Wienwoche der 4.Klassen
Ein äußerst ansprechendes Pro-
gramm erwartete die Schüler der 4. 
Klassen in Wien. Sie bekamen Einblick 
in die Wohnsituation der Habsburger 
in Schönbrunn, konnten die Venus 
von Villendorf bewundern, waren 
sprachlos, als sie die Kostbarkeiten 
der Schatzkammer sahen, lernten das 

Gruseln in der Kaisergruft, wurden 
Spezialisten im U-Bahnfahren und 
nicht zu vergessen: Sie trainierten ihre 
Ausdauer, denn viele Stufen führten 
in den 6. Stock und kein Lift in Sicht! 
Oder doch? Trotz aller Anstrengun-
gen meinten viele, an so einen Un-
terricht könnte man sich gewöhnen.
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Unser Chor
Der Chor der NMS Arnfels besteht aus 
22 Schülerinnen, die wöchentlich zu 
einer zweistündigen Probe am Nach-
mittag kommen. Der Schulchor ge-
staltet alle religiösen Übungen in der 
Kirche und passt die Lieder jeweils 
dem Thema des Gottesdienstes an.

Wir haben heuer bereits eine große 
Weihnachtsfeier mit unserer Partner-
schule Sentilj mitgestaltet - immer 
zusammen mit unserer Schulband. 
Besondere Höhepunkte waren auch 
die Konzerte im Rahmen der 20-jäh-
rigen Schulpartnerschaft mit Sentilj.

Unsere Spielmusik 
22 SchülerInnen musizieren mit ihren 
Instrumenten in der Spielmusik. Ein-
mal wöchentlich marschieren sie mit 
ihren diversen Instrumenten in den 
Musikraum der Schule. Alle Schüler, 
die zumeist in der Musikschule Wies 
ausgebildet werden, erhalten im 
Rahmen der Unverbindlichen Übung 
„Spielmusik“ die Gelegenheit, mit-
einander musikalisch zu kommuni-
zieren. Umrahmt werden Feste und 
Feiern der Schule, aber auch Ver-
anstaltungen der Marktgemeinde.

Fußball – Knaben und Mädchen
Die mit Begeisterung spielenden 
Mädchenmannschaften der Schule 
nahmen an einigen Turnieren teil und 
erreichten beachtliche Platzierungen: 
Trofaiach (9.), Graz (3.) und Dobl (7.) 
Zum ersten Mal wurde im Bezirks Leib-
nitz eine Bezirksfußballmeisterschaft 
für Mädchen in Arnfels unter der 
Patronanz der Raiffeisenbanken des 
Bezirkes Leibnitz veranstaltet, unsere 
Mannschaft erreichte hier den 5. Platz.
Sowohl in der Sparkassa-Schülerliga 
wie auch in der Raika-Schulmeister-
schaft der Burschen lief es in diesem 
Jahr nicht so gut. Bei der Bezirks-

meisterschaft kam die Mannschaft 
der Schülerliga über die Vorrunden-
spiele gegen HS Gleinstätten und 
HS Strass nicht weiter, wir belegten 
den vorletzten Platz. Die Schulmann-
schaft scheiterten in der Vorrunde 
in Großklein gegen HS Strass und 
MHS Großklein und konnten so nicht 
an den Finalspielen teilnehmen.
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Mit Isomatten, Kuscheltieren und 
Schlafsäcken bepackt warteten die 56 
Erstklässler am 10. Jänner auf den heiß 
ersehnten Einlass zur diesjährigen Le-
senacht. Als Abschluss der Projekt-
woche zum Thema „Winter“ hatten 
die fleißigen SchülerInnen bereits am 
Vormittag  gebastelt, geschmückt und 
gebacken, damit der Abend ein vol-
ler Erfolg werden würde. Nach einem 
kurzen Warmup beim irischen Volks-
tanz zogen sich die  Leseratten dann in 
ihre individuellen Leseecken zurück. 
Erst in den frühen Morgenstunden 
verloren auch die letzten Erstkläss-

ler den Kampf gegen die Müdigkeit. 
Leseratten in der NMS Arnfels

Am diesjährigen LeseFREItag be-
suchte die 3RS den Kindergarten 
in Arnfels, um die „Kleinen“ mit ei-
nem Klangspiel zu überraschen. 

Neben dieser schulexternen Aktivi-
tät wurde auch innerhalb des Schul-
hauses fleißig „geschmökert“. Die 
2RS stellte ihr Lesekönnen in einem 
Lesewettbewerb unter Beweis und 
auch die Kleinsten unserer Schule 
traten in Aktion. So  durften die Erst-
klässler erste Erfahrungen mit Hörbü-
chern machen und im Rahmen eines 
Lesebrunches kam dabei sogar die 
wohlverdiente Jause nicht zu kurz. 

LeseFREItag 2012

Outdoor-Tage der 1.Klassen am Appelhof
Vom 17. bis 20. April waren wir, die 
1a, 1b und 1c in Mürzsteg und betä-
tigten uns sportlich. Wir bekamen 
erste Einblicke ins Klettern, Absei-
len und machten viele Übungen, die 
Mut erforderten und so manchen 
von uns seine Grenzen aufzeigten. 
Obwohl wir jeden Muskel unseres 

Körpers spürten („Spatzen“), hat-
ten wir in dieser Woche viel Spaß.
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Am 13. Jänner ging die Reise für alle 
Erst- und Zweitklässler ins Grazer Kin-
dertheater Next Liberty, wo Ronja 
Räubertochter mit ihrer wilden und 
lustigen Räuberbande auf die vie-
len neugierigen Zuschauer wartete.

 

+++14. Mai 2012, 8.00 Uhr
3a/3b starten  in die Projektta-
ge I FEEL GOOD+++JUFA Maria 
Lankowitz+++Lipizzanerheimat+++ 
Glasmuseum+++Hundertwasserkir-
che in Bärnbach+++
Gestüt Piber+++Wanderung+++
Selbstverdeitigungskurs+++Out-door 
Games+++Vertrauensspiele
+++Fingerfood+++Wettergott spielt 
mit+++SPASS bis lange in die Nacht
+++16.Mai 2012, Heimreise

Theaterbesuch der 1./2. Klassen 3a/b in Maria Lankowitz

Sprach- und Sporttage in Lignano - 3RS
Unter dem Motto „Sprache, Sport und 
Kultur“ verbrachten die SchülerInnen 
der 3RS mit ihrem KV Herrn Rudolf 
Schuiki und Frau Mayer vier erlebnis-
reiche Tage in Lignano. Mit großer Be-
geisterung machten die Mädchen und 
Burschen bei sportlichen Aktivitäten 
mit. Auch in den Sprachstunden wur-
de eifrig gearbeitet, wollte doch jeder 
am Schluss auf seinem „Diplom“ ein 
„Very good“ oder gar ein „Excellent“ 
stehen haben. Ein Höhepunkt der 
Reise war wohl für viele der Tag in Ve-
nedig. Die Stadt präsentierte sich von 
ihrer schönsten Seite, ein Highlight 
folgte auf das nächste und strahlender 
Sonnenschein und angenehme Tem-
peraturen waren die Begleiter an die-

sem abwechslungsreichen Tag. In bes-
ter Erinnerung wird den Teilnehmern 
dieser Woche höchstwahrscheinlich 
auch der mit Musik und Tanz aus-
gefüllte Abschlussabend bleiben.
Lernen einmal anders hat allen gefallen!

Am 30. Mai besuchten die 4a und 4b  
eine Gerichtsverhandlung bei Herrn 
Dr. Wlasak im Grazer Landesgericht. 
Sie erlebten aufgrund des Verhand-

lungsinhaltes, dass jeder für sein wei-
teres Leben selbst verantwortlich ist, 
damit er oder sie nicht einmal selbst 
in einem Verhandlungssaal landen.

Besuch der 4a/b im Grazer Landesgericht 
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Schulpartnerschaft  Arnfels - Šenti lj
Zum 10. Mal feierten wir am 
19. Dezember 2011 den Jahres-
abschluss bzw. den Beginn des 
neuen Kalenderjahres mit einer 
gemeinsamen musikalischen Veran-
staltung in der Partnerschule Šenti lj. 

13. Int. Sprachwoche Deutsch/Slowenisch/Italienisch auf Krk
16 SchülerInnen der HS/RS/NMS Arn-
fels, 20 Schüler der Partnerschule 
Muta und 6 italienisch mutt ersprach-
liche Mädchen aus Izola begaben sich 
mit einem Lehrerteam vom 18. bis zum 
25. Mai auf ein gemeinsames Aben-
teuer  - mit dem Ziel gemeinsam die 
Fähigkeiten einer besseren Verständi-
gung  zu entf alten und zu erproben. 

Am 15. 6. 2012 feierte die HS/RS/
NMS im Rahmen eines Festaktes ein 
besonderes Ereignis: 20 Jahre Schul-
partnerschaft  mit der Osnovna šola 
Šenti lj. SchülerInnen beider Schulen 
zeigten in einer gemeinsamen Per-
formance ihr tänzerisches Können. In 
der musikalischen Show mit dem Titel 
»Das Beste aus 20 Jahren« erbrach-
ten die Schulband und der gemeinsa-
me Schulchor von Arnfels und Šenti lj 
mit ihren Lehrern Spitzenleistungen. 
Professionell erläuterten die jugendli-
chen Moderatoren  in deutscher und 
slowenischer Sprache Begebenhei-
ten von den anfänglichen Träumen 
und den später erfolgreich erreichten 
Zielen, den durchgeführten Projek-

ten und unvergesslichen Erlebnissen 
dieser langjährigen Partnerschaft . 

„Das Beste aus 20 Jahren“
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